
 

 Was gibt es im Zoo Leipzig bei den Tieren Südamerikas zu entdecken? 

Manchmal können Kinder besser beobachten als 

Erwachsene. Trifft das auch auf dich zu!  

Viel Spaß beim Entdecken! 

Die Aufgaben beziehen sich auf unseren 

Bereich Südamerika. Gehe dazu von den 

Drehkreuzen aus gleich nach links, über die 

Brücke, halte dich rechts und dann immer 

geradeaus. Du begegnest den Tieren in der 

richtigen Reihenfolge.  

Sie sind auch von 1 bis 9 in der Karte 

eingezeichnet.    

Viel Erfolg und viel Vergnügen! 

An diesen Tieren stimmt etwas nicht. Bei drei von ihnen ist der Schwanz 

falsch. Welches Tier sieht wirklich wie ein echtes Guanako aus?  

        Kreuze an!  

 

 

 

 

  

Die Nummer 

der Aufgabe 

und die 

gefundenen 

Farben 

kannst du, 

wenn du 

magst, am 

Ende noch 

einmal 

nutzen. 

Zum Schluss 

wird es 

tatsächlich 

bunt 

zugehen! 

Lass dich 

überraschen! 

 



 

Es gibt Vögel, die nicht fliegen, dafür aber sehr schnell rennen können. 

Einer dieser Laufvögel ist der Nandu. Er hat ein prächtiges Gefieder. Darunter 

sind die Beine versteckt.  Welcher dieser Füße gehört zu einem Nandu?        

              

 

 

 

 

 

Die Pampa ist eine riesige Graslandschaft in Südamerika. Das größte 

Raubtier der Pampa ist der Mähnenwolf. Welche Abbildung zeigt einen 

Mähnenwolf mit der richtigen Beinlänge und Rückenform? 

 

           

 

 

Ameisenbären haben keine Zähne, dafür eine lange Zunge, mit der sie ihre 

Lieblingsnahrung auflecken. Welche Abbildung zeigt das richtige (mustergültige) 

Fellmuster? 

 

           

 



       Schweinerei? Eines dieser Tiere ist gar kein Schwein! Welches? 

 

 

 

 

 

 

Welches der echten Schweine ist ein Chaco Pekari? Finde es! 

 

Von diesen Tieren stammt nur eins aus Südamerika. Finde es!  

                              

 

Und noch einmal: Zeigt her, eure Füße! Welcher Fuß gehört zum Lama? 

 

 

Du machst zum Schluss der kleinen Runde noch einen Ausflug nach Asien. 

Dort findest du dieses Denkmal. Der kleine Pavian steht vor einem 

Gehege und blickt auf die Bartaffen. Welcher Affe ist ein Bartaffe? 

       

  

    

 

  



Du hast es geschafft! Gratulation!  

Vor jeder Aufgabe, die du gelöst 
hast, steht eine Zahl. Für jede 

Lösung hast du eine Farbe 
gefunden. 

Die Zahlen der Felder im Bild sind 
die deiner Aufgaben. 

Du kannst alle Felder mit der 
Farbe ausmalen, die du bei deinen 

Aufgaben gefunden hast. 

Es ist richtig, dass manche Farben 
mehrfach vorkommen. 

Vor dir sitzt ein Papagei, der zu 
den Loris gehört. Du hast alle 

Farben verwendet und wirst dich 
sicher nicht wundern, dass dieser 

Papagei Allfarblori heißt. 

Auf der rechten Seite, neben den 
Bartaffen, findest du diese 

besonders bunten und geselligen 
Vögel, die manchmal auch recht 

laut sein können.  

Vielleicht siehst du, dass einer von 
ihnen etwas frisst. Alle Loris 

machen das auf besondere Weise. 
Sie nutzen nämlich nicht nur den 

Schnabel, sondern ihre Zunge. Die 
tauchen sie tief in Blüten hinein 

und können, wie mit den Haaren 
eines Pinsels, Nektar und Pollen 

auflecken. 

Wenn sie von Blüte zu Blüte 
fliegen, werden die bunten Vögel 

zu Bestäubern bunter Pflanzen. 

 

 

Zu Hause 

und in aller 

Ruhe 

kannst du 

deinen 

bunten 

Vogel 

sicher am 

besten 

ausmalen. 


